
Beilage zum Halle schen TageblattH 142 Mittwoch

Vorlagen
für die

außerordentliche geschlossene

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Donnerstag am 22 Jnni 1882 Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
1 den Abschluß eines Vertrages wegen Baues und Be

triebes der Straßenbahn
2 die Kündigung des Restes der 4 Anleihe

Ter Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 19 Juni 1882

Entjchuldigt sind die Herren Klinkhardt Preßler
Dcgenkolbe Kyritz Jentzsch Wächter Ernst Urlaub wird
bewilligt Herrn Jentzsch bis Ende Juli c

Von den Mitgliedern des Magistrats waren an
wesend Herr erster Bürgermeister Staude die Herren
Stadträthe Jordan Zernial von Holly Steckner und Herr
Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt

verhandelt
1 Ref Herr Weinack In der Angelegenheit betr

die Errichtu ig einer Wittwen und Waisenkasse für
die hiesigen städtischen Beamten hat der Herr Regie
rungs Präsident mittelst Verfügung vom 10 Juni c den
Statuten Entwurf mit dem Bemerken zurückgegeben daß
eine Aenderung des Absatz 2 im H 1 herbeigeführt werden
müsse bevor er denselben dem Herrn Minister zur Bestä
tigung einreichen könne Der betreffende Paffus in dem
Statuten Entwurf lautet die Kasse ist eine Gemeinde
Anstalt Diese Bestimmung soll dahin abgeändert wer
den die Kasse genießt die Rechte einer juristischen Person
und hat ihren Sitz in Halle Aus den in der vorerwähn
ten Verfügung angegebenen Gründen hat der Magistrat sich
mit dieser Abänderung einverstanden erklärt und ersucht die
Versammlung ihre Zustimmung hierzu ebenfalls geben zu
wollen Dies geschieht

2 Ref Herr Friedrich Am Unterbau der Sie
gessäule in der alten Promenade sowie an den Treppen
welche von dem Denkmale nach dem Mosaikpflaster führen
haben sich Reparaturen als nothwendig herausgestellt Die
diesfälligen Kosten sind auf 610 veranschlagt und bean
tragt der Magistrat selbige aus den beiden städtischen Be
hörden zur Disposition stehenden Fonds zu bewilligen Die
Bewilligung geschieht aus Tit XIV 3 des Etats vorbe
haltlich der Rechnungslegung

3 Ref Herr Weinack Der Magistrat theilt 1 den
j Finalabschluß der Kämmerei pro 1/4 1881/82

2 eine vergleichende Uebersicht des Kämmerei Verkehrs in
den Jahren 1880/81 und 1881/82 3 eine Nachweisung
der beim diesjährigen Rechnungsabschlüsse eingetretenen Etat

i Überschreitungen im Betrage von 22787 10 H zur
Kenntnißnahme mit und bemerkt daß Inhalts des Final
abschlusses ein Ist Gewinn von 173 993 IS nach
gewiesen und ein Baarbestand von 73637 38 H ver
blieben ist Zugleich wird beantragt die vorgekommenen
Etatüberschreitungen im Betrage von 22 787 10 zu
genehmigen Die Versammlung genehmigt die nachgewie
senen Etatsüberschreirungen vorbehaltlich der Rechnungs
legung Mit zusammen 22 787 10 H, ersucht gleichzeitig
den Magistrat mit den hier arbeitenden Feuerversicheruugs
Gesellschaften in Unterhandlungen zu treten zu dem Zwecke
daß dieselben zu den Kosten des Feuerlöschwesens überhaupt
oder doch zu den Kurkosten resp Unterstützungen für im
Dienste verunglückte Feuerwehrleute einen angemessenen
lausenden Beitrag zahlen und spricht in Betreff der Aus
gaben für die städtischen Anlagen den Wunsch aus daß der
Magistrat für die Zukunft einer so bedeutenden Überschrei

tung auch dieser Etatsposition vorbeugen möge
4 Ref Herr Demuth Unter Überreichung einer

Zusammenstellung der Einnahmen und Ausgaben bei der
Äymnasialkasse pro 1 April 1881/82 und unter Be
zugnahme auf seine Vorlage betr Genehmigung von Ecat
überschreitnngen bei der Kämmereikasse ersucht der Magi
strat die Versammlung den bei der Gymnasialkasse als
nothwendig nachgewiesenen Extra Zuschuß von 4013 99 H
nachbewilligen und die Etatüberschreilungen bei Tit V der
Ausgabe von 128 55 und Tit VIII daselbst von
8 32 in Summa 136 87 genehmigen zu
wollen Die Versammlung genehmigt die nachgewiesenen
Etatsüberschreitungen von zusammen 136 87 H, sowie
den Extrazuschuß von 4013 99 H vorbehaltlich der
Rechnungslegung

5 Ref Herr Steinhaus Das Grundstück des
Schmiedemeisters Hüllemann bildet zwischen der Linden
und Niemeyerstraße einen spitzen Winkel Zur Beseitigung
desselben und im Interesse der Passage ist dem P Hülle
mann aufgegeben die Spitze seines Grundstücks bei dem
jetzt von ihm vorzunehmenden Neubau um 5 w Schenkel
länge zu verbrechen Er verliert hierdurch 7 M Fläche
und obwohl die Beseitigung des spitzen unnutzbaren Win
kels mit in seinem Interesse liegt so erscheint es doch bei
dem nicht besonders großen Umfange seines Grundstücks und
bei seinen Verhältnissen billig ihm besagtes Terrain mit
20 pro IM 140 vorbehaltlich spezieller Ver
messung zu entschädigen resp um diesen Betrag die ihm
reglementsmäßig mit 405 50 zur Last fallenden Ka
nalanschlußgebühren zu kürzen Der Magistrat beantragt
sich hiermit einverstanden zu erklären Dies geschieht Die

Versammlung ersucht aber den Magistrat zunächst das Ab
kommen mit p Hüllemann klar zu stellen

6 Ref Herr Steinhaus Der Magistrat beantragt
sich mit dem Verkaufe des der Stadt gehörigen 79,5
haltenden Borterrains vor dem Hause Königstraße 3
an den Zahnarzt Herrmann zum Preise von 3000 d i
ca 372/4 pro M vorbehaltlich aller Rechte Dritter
einverstanden zu erklären Die Versammlung erklärt sich
mit dem Verkauf des fraglichen Terrains an p Herrmann
gegen einen Kaufpreis von 4000 vorbehaltlich aller
Rechte Ditter einverstanden

7 Ref Herr Friedrich Der Eigenthümer des
Hauses Breitestraße 32 Papierhändler Gundlach hat
rechtzeitig Einsprache gegen die Fluchtlinie i d des unterm
1 Mai d I von der Stadtverordneten Versammlung ge
nehmigten Regnlirungsplanes für die Breitestraße erhoben
Der p Gundlach würde bei Aufrechterhaltung der Flucht
linie seine Absicht im Erdgeschoß seines Hauses Läden aus
zubauen aufgeben müssen was ihn um so härter treffen
würde als ihn sein erst kürzlich gebautes Hintergebäude
daran hindert ein neues Vordergebäude mit angemessener
Tiefe zu errichten Die Verhältnisse bei dem nachbar
lichen Besitzer Wachholz Nr 33 liegen ganz ähnlich Da
die beabsichtigte Fluchtlinie i k in Anbetracht der Breite
der Straße daselbst von i nisä 12 m nicht als Nothwen
digkeit sondern nur als Verschönerung bezeichnet werden
muß so ersucht der Magistrat die Versammlung die Linie
I k aufzugeben Versammlung erklärt sich mit Auf
hebung der Fluchtlinie i d einverstanden

8 Ref Herr Bethcke Nach dem mit dem Unter
nehmer des Straßenbahnbaues abzuschließenden Ver
trage wird dieser verpflichtet sein den Bahnkörper überall
wo altes Pflaster liegt mit neuen Reihensteinen bester
Qualität auf seine Kosten zu pflastern Es erscheint zweck
mäßig ja im Interesse einer soliden Straßenpflasterung
fast nothwendig in jenen Straßen welche die Bahn auf
ihrer Trace vom Bahnhofe aus über den Marktplatz bis
zum westlichen Ende des Mühlweges berührt die also fast
durchweg bisherige Provinzialstraßen sind gleichzeitig mit
dem 2 2,5 in breiten Streifen der Bahn auch den Rest
des Fahrdammes neu zu pflastern Nach den überreichten
Berechnungen belaufen sich die Kosten der gesammten Neu
pflasterungen auf der bezeichneten Linie auf 176000
Hiervon entfallen auf den Unternehmer der Straßenbahn
55717 Der Beitrag der Provinzialverwaltung für In
standsetzung der bisherigen Provinzialstraßen beträgt pro
1882/S3 und an einmaligem Zuschuß 37 227 Für
d e Pflasterung des Mühlweges von der Bernburgecstraße
bis zum Advokatenwege figuriren bereits im laufenden Etat
23 300 so daß also für die vollständige Neupflasterung
nur noch zu bewilligen wären 176 000 116 244
59 756 um deren Bewilligung der Magistrat die Ver
sammlung ersucht Die Versammlung erklärt sich mit der
Ausführung der betr Pflasterungen einverstanden und ge
nehmigt die Verausgabung der erforderlichen 176 000
abzüglich der bereits früher für die Pflasterung

des Mühlwegs bewilligten 23 300
152 700

auf Tit XIV 3 g, und b des Etats wogegen die von
der Provinzial Verwaltung zu zahlenden 37 227
sowie die von den Erbauern der Straßenbahn
antheilig auf diese Pflasterungskosten zu ver

gütenden 55 717Zusammen 92 944
auf denselben Etatstitel in Einnahme zu stellen sind

Die Gegenstände aä 9 und 10 der Tagesordnung
Bericht der Kommission in der Theaterbau Angelegenheit
und Fortsetzung der Debatte über das neue Ortsstatut
betr die Anlegung und Veränderung von Straßen und
Plätzen im Stadtkreise Halle wurden vertagt

11 Ref Herr Friedrich Der Magistrat hat das
Resultat der Konkurrenz um den Bau und Betrieb der
Straßenbahn in einer Tabelle übersichtlich zusammen
stellen lassen und behufs Beschleunigung des Vertrags
abschlusses jedem Mitglieve der Versammlung ein Exemplar
dieser Tabelle zustellen lassen

Der Magistrat wird in der Lage sein binnen wenigen
Tagen einen bestimmten Vorschlag wegen des Vertrags
abschlusses zu machen und stellt anheim schon jetzt zu er
wägen ob wegen des Abschlusses der gesammten Versamm
lung Vorlage gemacht werden oder aber was dem
Magistrat zweckmäßiger erscheint eine Anzahl von Mit
gliedern dieserhalb erwählt und bevollmächtigt werden soll
Die Versammlung beschließt die Angelegenheit durch eine
Kommission weiter vorberathen zu lassen und wählt als
Mitglieder derselben die Herren Reg Rath Gneist
Bethcke Friedrich Göcking Graeb Lwowski
und Schulze

Hieraus folgte die geschlossene Sitzung in welcher
die Versammlung von der beabsichtigten definitiven An
stellung des ehemaligen Vicefeldwebels Christian Förster als
Polizeisergeant Kenntniß nahm

Bei Punkt 2 betonte der Referent Herr Friedrich
die Verschönerungskommission habe ihr Augenmerk auf die
Siegessäule gelenkt und gemeint daß das Plateau mit der
Treppenanlage sowie die nach dem sogen Seufzergang
führende Treppe reparaturbedürftig seien Die Treppen
stufen und der Treppenbelag des Plateaus sind vakant und
zum Theil zerbrochen weder flucht noch wagerecht Den
Anschlag hält Referent für nicht zu hoch wenn sich die Be
fürchtung bestätige daß die Fundamentirung fehle In
letzterem Falle müsse für die Überschreitung des Kosten
anschlages eine neue Vorlage eingebracht werden

Ueber Punkt 6 referirte Herr Steinhaus Der
Besitzer des Hauses Königstraße 3 Herr Zahnarzt Herr

21 Juni 18K2
mann hatte an den Magistrat ein Schreiben gerichtet den
der Stadt gehörigen an der Straße gelegenen Vorgarten
ihm in Pacht zu geben oder zu verkaufen Die Bankom
mission hat sich für den Verkauf entschieden weil der Gar
ten einen unschönen Anblick gewährt nicht sehr sorgfältig
gepflegt wird und noch 10 jährliche Unterhaltungskosten
erfordert und als Gesammtpreis für 79 HZm 3000
372/4 pro lljm vorgeschlagen Zuerst dachte man an

einen höheren Preis wie bei dem Spierling schen Hause
machte sich aber den wesentlichen Unterschied in der Qua
lität des Terrains und die Abhängigkeit des Herrn Herr
mann von seinem Nachbar klar sobald er einen Neubau
ausführen wollte

Herr Stadtrath Jordan weist darauf hin daß die
Fluchtlinie der Königstraße früher so wie das Haus Nr 3
jetzt liege tracirt später aber geändert worden sei Die
Rücksicht des Herrn Herrmann auf den Nachbar falle jedoch
weg weil Herr Weinert sich habe verpflichten müssen das
Vorrücken von Nr 3 zu gestatten Herr Bethcke empfiehlt
die Verpachtung des Gartens Wenn der Besitzer von
Nr 3 ein neues Haus bauen wolle werde er an die
Stadt behufs Kauf herantreten und einen doppelten ja
dreifachen Preis zahlen müssen Herr erster Bürgermeister
Staude meint der Verkauf empfehle sich auch mit Rück
sicht darauf daß die Straßenreinigungskosten der Stadt
abgenommen werden Herr Graeb theilt die Ansichten
des Herrn Bethcke Herr Lutze und Herr Sachs plädiren
für den Verkauf Herr Steinhaus hebt hervor daß wenn
die Stadt jetzt die Kaufsumme in die Hände bekomme sie
in den Zinsgenuß eintrete später sei Herr Herrmann nicht
gezwungen den Garten zu kaufen Wenn der Kaufpreis
zu billig erscheine solle ein höherer Preis genannt werden
Herr Bethcke betont daß die Stadt als sie Grundstücke
jüngst gesucht habe selbst in abgelegenen Stadttheilen nur zu

50 60 pro Terrain gefunden habe Die Stadt
werde sich bei der Verpachtung besser stehen und müsse
vorziehen später ein Kompensationsobjekt zu besitzen als
einen mäßigen Preis zu erhalten Dr Müller beantragt
die Zurückverweisung an die Baukommission Prof Kohl
schütter befürwortet den Verkauf weil er mehr Aussichten
bietet daß ein neues Haus gebaut werde findet den Preis
jedoch zu gering Herr Friedrich befürchtet daß die Zu
rückverweisung an die Baukommission Herrn Herrmann be
denklich machen könne Das Terrain sei für die Stadt
eine Last für den Besitzer von Nr 3 sei es nur Hinter
land er gewinne nur an Tiefe nicht an Front Herr
Lwowski ist der Meinung daß nur Grundstücke welche
Renten abwerfen der Stadt erhalten werden müssen

Herr Stadtbaurath Lohousen konstatirt daß man
für den bebauungsfähigen Theil des Gartens 50 für
den nichtbebanungsfähigen Theil 20 in der Bau Kom
mission in Anschlag gebracht und so die Mitte von 37
herausgefunden habe Nachdem durch die Erklärung des
Herrn Stadtrath Jordan das ganze Terrain als bebauungs
fähig sich ergeben habe würden 50 für den Quadrat
meter genügen Demgemäß beantragt Prof K 0 hlfchütter
4000 als Kaufpreis zu ve langen Zu Gunsten dieses
Antrages wird der Magistratsantrag zurückgezogen Der
Antrag Kohlschütter findet Annahme

Zu Punkt 8 hatten das Referat seitens der Finanz
kommission Herr Bethcke seitens der Baukommission Herr
Friedrich übernommen Die Finanzkommission hatte sich
mit den im amtlichen Bericht angegebenen Magistrats An
trägen im Großen und Ganzen einverstanden erklärt und
nur einen anderen Rechnungsmodus dahin vorgeschlagen
daß die verlangte Summe aus Tit 14 Pos 3a und k be
stritten werden sollte und sprach die Erwartung aus wegen
Regulirung der Bürgersteige eine neue Vorlage zu erhalten
Die Baukommission ist mit der Ausführung und dem An
schlage einverstanden und wünscht nur daß die im Etat
vorgesehene Pflasterung von vier Straßen die der Magi
strat verschieben zu müssen glaubt falls Zeit übrig bleibe
vorgenommen werde An einer neuen Vorlage über die
Regulirung der Bürgersteige habe die Versammlung kein
Interesse

Herr Stadtbaurath Loh ausen erklärte sich gegen den
Antrag der Finanzkommission eine neue Vorlage über die
Regulirung des Bürgersteiges zu erhalten und machte aus
die Konsequenzen dieses Vorschlags aufmerksam Die Trot
toirveränderungen könne man zu jeder Zeit von den Adja
centen verlangen Die Adjacenten der Straßenbahn wer
den durch diese Anlage gewinnen in diesem Falle könne
man ihnen auch zumutheil die Kosten der Trottoirverände
rungen zu tragen Außerdem gestalte die Arbeit sich sehr
umfangreich die Länge der Bordschwellen die Verbreite
rung des Trottoirs die Auswechslung der Trottoirplatten
u s w zu berechnen Herr Loest Herr Weinack
sprechen sich für den beregten Antrag der Finanzkommifsion
aus Herr Stadtrath v Holly hält es für unbillig jetzt
nachdem der Stadt trottoirisirt sei für den Rest ein
anderes ungünstigeres Shstem einzuführen Die Stadt
würde nur dann ein Interesse haben die Trottoirlsirungs
kosten kennen zu lernen wenn die Stadt zu den Kosten
beitragen müßte Herr Friedrich erklärt sich ebenfalls
gegen den qu Antrag der Finanzkommifsion welcher auch
abgelehnt wird

Halle 20 Juni
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Auf das in der konservativen Versammlung vom

17 d M an den Fürsten Bismarck abgesendete Tele
gramm ist nachstehende Antwort an die Adresse des Herrn
Direktor vr Frick eingegangen

Berlin den 19 Juni 1882
Die freundliche Begrüßung durch das Telegramm

vom 18 d M erwidere ich mit dem Wunsche daß die



nationalen und monarchischen Elemente in ganz Deutsch
land sich fester als bisher aneinanderschließen mögen
um die großen Aufgaben die uns gestellt sind ihrer
Lösung entgegenzuführen v Bismarck

Aus der Universität Der von der medi
zinischen Fakultät der Berliner Universität dem Ministerium
zum Nachfolger des Geheimrachs von Langenbeck vorge
schlagene Geh Medizinalrath Professor Richard Volk
mann in Halle steht im 52 Lebensjahre und gilt unbe
stritten als einer der genialsten Chirurgen der Gegenwart
Er ist der Sohn des berühmten Physiologen Alfred Volk
mann habilitirte sich 1857 als Privatdozer t in Halle und
wurde 1867 ordentlicher Professor der Chirurgie Am
deutsch französischen Kriege hat er als konsultirender General
arzt des IV Armee Korps später der Maas und Süd
Armee Theil genommen Volkmann hat sich sehr große
Verdienste um die Einführung der Vervollkommnung der
von dem englischen Arzte Lister erfundenen und von allen
Operateuren benutzten antiseptischen Wund Behandlung er
worben und sehr werthvolle Beiträge zur Chirurgie ge
liefert Volkmann ist eine elegante Erscheinung von großer
schlanker Figur mit stattlichem rothblondem Vollbart von
überaus freundlicher gewinnender Liebenswürdigkeit aus
dessen geistvollen zuweilen von einem sarkastischen Lächeln
umspielten Gesichtszügen ein sinniges träumerisches Auge
hervorblickt Wie sehr diese Wahl dem allgemeinen
Urtheile der engeren Fachgenossen der Chirurgie entspricht
dafür zeugt ein Vorgang der sich auf dem jüngsten deut
schen Chirurgenkongresse zutrug Als bei Eröffnung der
Verhandlungen der langjährige Vorsitzende Geheimrath
v Langenbeck unter Hinweis auf sein demnächstiges Schei
den von Berlin die Versammlung bat einen anderen Vor
sitzenden zu wählen meldete sich sofort G heimrath Volk
mann zum Worte und stellte den Antrag den Geheimrath
v Langenbeck in Würdigung seiner Verdienste um die
Gründung und Leitung der Deutschen Gesellschaft für
Chirurgie zum Ehrenpräsidenten auf Lebenszeit zu ernennen
Auch als Dichter hat Volkmann sich bekannt gemacht er
hat unter dem durchsichtigen Pseudonym Richard Leander
Gedichte und Märchen veröffentlicht von denen die Träu
mereien an französischen Kaminen im Kriegsjahre
1870/71 geschrieben bereits acht oder neun Auflagen
erreicht haben

Der bisherige ordentliche Professor an der Uni
versität zu Zürich Dr E Brunn en meiste r ist zum
ordentlichen Professor in der juristischen Fakultät der hie

sigen Universität ernannt worden
Die vor einigen Monaten beschlossene neue städ

tische Anleihe soll die allerhöchste Genehmigung erhal
ten haben Die Kündigung des Restes der Anleihe von
1867 wird daher bald erfolgen

Der Handelskammer ist von dem Herrn Re
gierungs Präsidenten folgende Mittheilung zugegangen

Merfeburg den 3 Juni 1882
Nach einer Mittheilung der herzoglich anhaltischen

Regierung zu Dessau vom 25 Mai d Js ist die Um
wandlung der Seilsähre zu Großwirschleben an der Saale
in eine fliegende Fähre angeordnet worden und wird da
mit zugleich das bisherige Seilgeld in Wegfall kommen

Der Königliche Regierungspräsident

Wir freuen uns über die in dem gestrigen Be
richt über das Kriegerfest als fraglich bezeichneten
Worte aus der Festrede des Herrn Superintendenten I iv
Förster einen authentischen Kommentar zu erhalten Herr
Förster hat gesagt Die Hoffnungen auf einen religiösen
und sittlichen Aufschwung unseres Volkes welche sich an
jenes Jahr 1870 knüpften sind freilich nicht in dem
Maße erfüllt wie wir es wünschten zahlreiche Geister sind
geschäftig das was sie nicht schufen zu zerstören und an
den bewährten Grundlagen unseres Volkes zu rütteln c

In Bezug auf unsern Bericht über die letzte
Sitzung des Handwerker Meistervereins an dessen
Objektivität und Korrektheit wir festhalten versichert uns
Herr Gubsch daß er den Ausdruck Lügenpresse nicht
gebraucht auch nicht den Vorwurf gegen die Literaten er
hoben habe daß sie nicht wüßten woraus Brot gebacken
würde Er will ferner den Passus über die städtischen
Kanäle ohne Beziehung auf die Fabrikanten und Kapitalisten
sondern nur mit Beziehung auf das Submissionswesen aus
gesprochen haben

Am vergangenen Sonnabend Nachmittag hatte die
Neue Singakademie per Dampfschiff einen Ausflug

durch das schöne Saalthal nach der Saalschloß Brauerei
in Giebichenstein unternommen um in dem herrlich gelegenen
Gartenetablissement unter Gesang Gesellschaftsspielen und
beim frohen Mahle einige heitere Stunden zu verleben Der
Himmel welcher sich bis dahin nicht eben günstig gezeigt
nahm bald eine freundlichere Miene an und so gelangte das
vom Leiter des Vereins Herrn Musikdirektor Voretzsch
mit großem Geschick und feinstem Geschmack aufgestellte Pro
gramm höchst gelungen zur Ausführung Dem ruhigen
Beobachter der mit Unparteilichkeit die Leistungen der hiesigen

Vereine verfolgt kann es nicht entgehen daß sich dieser
Verein Ziele gesteckt hat die ganz seiner Stellung würdig
sind Neben vortrefflichem Alten wird auch das werthvolle
Neuere und Neueste mit gleicher Gewissenhaftigkeit gepflegt
Daher ist es auch ganz natürlich daß der hochachtbare Verein
durch neue singende und zuhörende Mitglieder schnell immer
mehr erstarkt und sich trotz Mißgunst einzelner Uebelwollender
recht wohl befindet Die fein vorgetragenen Gesänge wie
Maigruß von Wüerst Lockung und rheinische Schiffs

leute von Fr v Holstein Was ich von Herzen lieb von
Hermes das Gebet aus dem Nachtlager von Granada von
E Kreutzer Rheinischer Bundesring von Ritter der Ab
schied vom Walde nebst Abendständchen von Mendelssohn

Trinklehre u a wurden abwechselnd vom vollen Chor
sowie von den Fridericianern und dem Frauenchor aus
geführt und erfreuten sich des ungeteiltesten Beifalls ja
vom Letztern mußten der Vorzüglichkeit wegen einige wieder
holt werden Möge eine Wiederholung dies ist gewiß

der Wunsch Aller welche an dieser Ausfahrt theilgenommen

recht bald stattfinden
Der Turnerbund a d Saale den Halle schen

Jahn schen Turnverein Ule Eröllwitzer Giebichensteiner
Lettiner Nietlebener und Trothaer Turnverein umfassend
hat u A auch das Ziel sich einen für alle genannten Ver
eine bestimmten Turnplatz eigenthümlich zu erwerben Zu
diesem Zweck war der Turnerbund schon vor 2 Jahren mit
einem Schauturnen an die Oeffentlichkeit getreten und gedenkt
dasselbe in diesem Jahre zu wiederholen Das Schau
turnen soll nach den zu Ende geführten Unterhandlungen
am nächsten Sonntag 25 d M Nachmittags 4 Uhr auf
dem Roßplatze stattfinden und besteht aus Freiübungen Riegen
und Kürturnen sowie aus einem Volkswettturnen Für das
letztere werden an die Sieger 3 Preise aus Eichenkränzen
bestehend vertheilt Das von Nichtturnern zu erhebende
Eintrittsgeld ist zu dem obengedachten Zweck der Beschaffung
eines eigenen Turnplatzes bestimmt

An dem gestrigen Vieh markte waren aufgezogen

396 Stück Pferde 1008 Stück Schweine und 240 Stück
Ferkel

Die enorme Abkühlung der Temperatur in der
Nacht vom 17 zum 18 d Mts hat in unserer Provinz
den Feldfrüchten mannigfachen Schaden zugefügt So wird
uns aus der Umgegend von Leinefelde mitgetheilt daß da
selbst der Raps Gurken Kartoffeln zc in der Entwicklung
empfindlich gehemmt sind Bei Ammendorf haben leider
strichweise die Feldfrüchte auch schwer durch das kühle Wet

ter gelitten
Bericht des Börsenvereins z Halle a/S

am 2V Juni 1882
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten au erster Hand

Weizen 1000 kx still Mittelqualitäten 208 221 M feinste bis
230 M bez

Roggen 1 100 kx 157 162 M
Gerstenmalz SS kx 14,50 15,00 M
Hafer 1000 kx geringe Sorten dringend angeboten 144 151 M

feine 164 168 M
Mais 1000 kx Donau fehlt amerik 162 166 M
Stärke 50 22 M
Spiritus 10, 00 Liter Proeente loco matter Kartoffel 46,75 M Nüben

ohne Angebot
Riiböl d0 kx 30 M gefordert
Solaröl 50lcx loco u Termine 8,50 M
Malz eime 50 Kz fremde 5,50 M hiesige 6 M
Futtermehl 50 8,50 M
Kleie Roggen 50 kx 6 6,25 M Weizenschaale 5,60 5,80 M

Weizengrieskleie 6 M
Oelkrchm 50 kx loco und Termine 7,75 8 M

Standesamt Halle Meldung vom 19 Juni
Aufgeboten Der Kaufmann F P A Keller Rndolstadt

und I P Hömmerich Halle Der Schneider O Baasner und
C gefch Hörner Schulberg 7 Der Handarbeiter C Wagner
und A Pfeiffer Parkstr 7 Der Handarbeiter C M Galle und
I Th Wagner Schkeuditz

Eheschließung Der Handarbeiter F Kurz und P gesch
Küntzel Mühlg 4

Geboren Dem Schuhmachermstr G Wittig eine T kleine
Schloßg 6 Dem Handarbeiter C Lntzemann eine T Schützen
gasse 14 Dem Handarbeiter F Vogel eine T Wuchererstr 16

Dem Buchhändler H Bach eine T Taubeng 1 Dem Fa
brikarbeiter I Saft eine T Schulberg 8 Dem Schmied C Rei
chardt eine T Merseburgerstr 12 Dem Bahnarbeiter F Hem
pel ein S Steg 7 Dem Handarbeiter A Knaut eine T Die
mitz Dem Bäckermstr E Körber ein S gr Steinstr 71

Gestorben Des Polizei Serg A Sonnenkalb T Martha
7 I 10 T Bronchitis Wettinerstr 4 Des Schuhmachermeister
E Zschäge T Marie 7 M 23 T Basilarmeningitis Schmeer
straße 21 Der Maurer Martin Fischer 64 I 8 M 18 T
Magenkrebs Geiststr 33 Des Zimmermstr A Wiede T Katha
rine 8 I 4 M 16 T Diphtheritis MartinSg 20 Des Poli
zei Kommissar C Goldmann S Walther 4 M 7 T Magendarm
katarrh Obergl 1 Die Wittwe Friederike Schmidt geb Braten
geyer 33 I 5 M 12 T Apoplexie Fleischerg 17 Des Schnei
dermeister R Großpietsch S Ernst 3 I 3 M 5 T Croup Ran
nischestraße 22 Der Kaufmann Wilhelm Fischer 44 I 1 M
2 T Tuberkulose Giitchenstr 16 Die Wittwe Friederike Har
ting geb Richter 72 I 8 M 22 T Altersschwäche Landwehrstraße 3

Des Schmied Chr Bölke S Paul 1 I 25 T Lungenentzündung
Martinsberg 4s Des Maurer A Steuer S Karl 7 M 12 T
Darmkatarrh Feldstr 9 Des Tapezierer F Sendke T Luise
2 I 6 T Lungenentzündung gr Wallstr 11 Des verst Han
delsmann A Sachse S Gustav 7 I Tuberkulose Fleischergasse 30

Der Handarbeiter Gottlieb Hennig 56 I 18 T Wirbelbruch
Klinik

Naturwissenschaft Religion und Bollswohl
Die Worte L v Ranke s Weltgesch I 30 Wie

irrig ist es doch Naturwissenschaft und Religion im Gegen
satz zu einander zu denken sind das Motto und der Aus
gangspunkt eines eben erschienenen Werkes auf welches das
neueste Heft des Arbeiterfreund mit Recht die Aufmerk
samkeit aller Derjenigen lenkt welche die sociale Frage nicht
nur von Außen her sondern auch von Innen heraus lösen
und die Massen des Volkes von dem Atheismus und Mate
rialismus welche man als die größten Feinde des Menschen
glücks und Volkswohls bezeichnen muß befreien möchten
Das Werk führt den Titel Gottes Zeugen im Reiche der
Natur Biographien und Bekenntnisse großer Naturforscher
aus alter und neuer Zeit von Otto Zöckler Der Verfasser
ist Professor der Theologie in Greifswald legt aber durch
seine Darstellung beredtes Zeugniß davon ab daß er nicht
wie viele Theologen mit Abneigung und Mißtrauen auf die
Naturwissenschaft blickt sondern ihren Entwicklungsgang und
zugleich den Einfluß den sie auf die religiösen Ueber
zeugungen ihrer hervorragenden Vertreter geübt ohne Vorein
genommenheit mit wissenschaftlichein Sinne studiert hat Aus
den Biographien und Werken eines Kepler Galilei Haller
Euler Euvier Agassiz Gauß und vieler Anderer lernen
wir hier daß die besten Naturforscher ebenso aus dem Buche
der Offenbarung wie aus dem der Natur zu lesen wußten
Kein Geringerer als Gauß äußerte einst Es giebt Fragen
auf deren Beantwortung ich unendlich höheren Werth legen
würde als auf die mathematischen z B über Ethik über
unser Verhältniß zu Gott über unsere Bestimmung und unsere

Zukunft Es giebt für die Seele eine Befriedigung
höherer Art dazu habe ich das Materielle eigentlich gar nicht
nöthig So wie Gauß haben schon seit Jahrhunderten
bis herab auf unsere Tage eine Reihe unserer tiefsten Natur
forscher gedacht und geschrieben

Es soll nicht in Abrede gestellt werden daß verschiedene

thätige und durch ihre Forschungen gleichfalls hervorragende
zeitgenössische Naturforscher auf radikalem Boden stehen und
einein krassen Atheismus huldigen Viele unter ihnen tragen
ihre persönlichen Anschauungen auch in das metaphysische Ge
biet hinein worin sie gar nicht Fachmänner sind dessen Exi
stenz sie sogar in der Regel leugnen während sie sich dennoch
zum Urtheil darüber und zum Lehramt darin berufen fühlen
Aengstliche Gemüther pflegen nun auf diese Gruppe von
Zweiflern und Gottesleugnern mit besonderer Sorge zu blicken
Mit Ungrund da selbst wenn die Mehrheit großer Forscher
das Zweifeln und Verzweifeln vorzöge daraufhin allein kein
giltiges Endurtheil zu fällen wäre Der starke Prozentsatz
christlich gerichteter großer Astronomen und Chemiker auch
Geographen Geologen Botaniker Zoologen Anthropologen
den die Uebersichten des Zöckler schen Werkes herausgestellt
haben mag die Verzagten beruhigen Es darf von den
Naturforschern gesagt werden was Arago einmal über be
rühmte Schriftsteller überhaupt nach ihrer Stellung zur
Religion sagt Wir finden unter den Autoren welche die
Literaturgeschichte auf Grund ihres beständigen unermüdlichen
Eifers ausgezeichnet hat tieffromme gleichgiltige und un
gläubige Die Zahl der gleichgtltigen ist wahrscheinlich die
größte schwerlich jedoch weil in berufsmäßiger Beschäftigung
mit Naturthatsachen etwas gegen die Religion gleichgiltig
Machendes läge sondern einfach weil dermalen überhaupt
Jndifferentismus und interesseloses Zuwarten in religiösen
Dingen bei sehr vielen wissenschaftlich Gebildeten zur Ge
wohnheit geworden ist und weil viele Forscher ihre Zeit und
Gedankenkraft nur ihrem nächsten Beruf widmen zu dürfen
glauben Aber nicht dem Materialismus gehört die Zukunft
sondern jener Geistesrichtung die versteht im Bereiche des
innern Lebens gleicherweise Erfahrungen zu sammeln und exakt
zu verarbeiten wie in dem Bereiche der Sichtbarkeit

Univerjitats Nachrichten
Berlin 19 Juni Dem vernehmen nach schreibt

die Nat Ztg steht es in der Absicht der hiesigen medi
zinischen Fakultät für die durch den Abgang des Gehei
men Ober Medizmalraths Dr v Langenbeck erledigte Stelle
den Geheimen Medizinalrath Dr Bardeleben vorzu
schlagen während an Stelle des Letzteren Geheimer Mcdl
zinalrarh Volkmann aus Halle hierher berufen werden
würde

Breslau 17 Juni Dem hiesigen Verein deut
scher Studenten hat der Fürst Reichskanzler mit einem
Glückwunsch zum Stiftungsfeste sein Bildniß übersandt
Der Verein dankte durch folgendes Telegramm

Fürst Bismarck Berlin
Euer Durchlaucht dankt der Verein deutscher Studen

ten für das ihm zum Geburtstagsgeschenk übersandte Bild
niß mit der Erneuerung des Gelübdes leben und sterben
zu wollen für Kaiser und Reich

Hoch Deutschlands erster Kanzler des Deutjchen
Kaisers neuester Diener I

Der Verein deutscher Studenten zu Breslau
Die Vertreter der deutschen Studenten von Berlin

Wien Leipzig
Leipzig 19 Juni Der in Dresden erscheinende

Sächs Volksfreund das Organ der deutschkonservativen
Partei in Sachsen läßt sich melden Herr rof Dr Wach
habe selbst im Kolleg erklärt daß von Berlin aus Schrille
zu seiner Berufung als vortragender Rath im preußischen
Ministerium des Kultus und öffentlichen Unterrichts und
als Dezernent für sämmtliche preußische Universitäten ge
schehen seien daß er aber m Leipzig bleiben würde Das
Leipz Tagebl erklärt diese Mittheilung für unbegründet

Kunst und Wissenschaft
Berlin 19 Juli Durch den Ttaats Anzeiger

wird heute bekannt gemacht daß die akademische
Kunstausstellung in diesem Jahre ausfällt Die
nächste Ausstellung findet voraussichtlich im nächsten Früh

jahr statt
Dr Güßseldt der berühmte Reisende verläßt

nächste Woche Berlin um sich nach Südamerika zu begeben
wo er auf den Bergen und Gletschern der Anden topogra
phische Forschungen zu unternehmen beabsichtigt Sein
Begleiter aus der Wanderung wird ein bewährter schweizer
Bergführer aus dem Kanton Wallis sein

Aus Athen schreibt man dem B Frbl Ä o
ist es denn bestimmt daß Hr Heinrich Schliemann
seine trojanischen Ausgrabungen für immer abschließen
wird Sein letzter Mißerfolg scheint ihn zu diesem Ent
schluß veranlaßt zu haben Anfangs August kehrte er nach
Athen zurück um sich dann sofort nach Paris zu begeben
wo sein Jlios in französischer Sprache bereits im Erschei
nen begriffen ist Schliemann macht mit Troja die alte
Erfahrung Bist du wo gut aufgenommen mußt du nicht
gleich wiederkommen

vermischtes
Im Marmorpalais bei Potsdam beginnt es

nach dem Festtrubel wieder ruhig zu werden DaS auf
den Tag nach der Tauffeier angesetzte Familiendiner im
Marmorpalais war in ein Herren Dejeuner umgewandelt
worden das Prinz Wilhelm seinen fürstlichen Gästen
unter Anderen waren der Kronprinz Rudolf der Großfürst
Sergius der Herzog von Aosta und der Prinz Christian zu
Schleswig Holstein anwesend gab Von 12 2 Uhr
saß die fröhliche Tafelrunde diesmal ohne Damen
beisammen das erste Garde Regiment hatte die Tafelmusik
gestellt Zum Dessert gab es eine kleine Ueberraschung in
Gestalt der famosen Vierkaisirpholographie die Prinz Wil
helm für jeden seiner illustren Gäste mit spezieller Widmung
versehen mit verbindlichem Danke für die übernommene
Patenschaft überreichte Die Prinzessin Wilhelm wurde
anläßlich der Taufe im Neuen Palais durch kostbare
Taufgaben erfreut Neben einem reichen Geschenke haben
die Majestäten der Prinzessin ein Etui verehrt in welchem



sich Stock und Griff zu einem Sonnenschirm aus Lapis
Lazuli mit Reifen von Brillanten befinden Prinz Wilhelm
brachte wie die N Pr Ztg meldet seiner Gemahlin als
Taufgabe einen Schmuck der ein Meisterstück künstlerischer

Bearbeitung von Gold Email Brillanten Rubinen Sma
ragden und Perlen ist Die aus einem Collier mit daran
hängendem Schmuckstück einer Broche Bourons Armband
und Ring bestehende Parure ist im Geschmacke der
Renaissance von einem namhaften Künstler gezeichnet und
von einer Hanauer Firma ausgeführt worden Kur vor
Beginn der Taufe hatte man den Kronprinzen von Oester
reich Ungarn durch die Japis Galerie nach dem Zimmer in
welchem sich die Prinzessin Wilhelm befand gehen sehen
Nach der Begrüßung der Prinzessin überreichte ihr der
Kronprinz als Pathengeschenk ein himmelblaues Sammet
Etui Aus diesem erglänzte eine Broche in Form emes
Zweiges aus Blüthen von Brillanten und mit fünf aus
Brillantenkelchen herabhängenden Birnenperlen Das Tauf
geschenk des Königs von Sachsen besiand in einem schönen
breiten Kettenglieder Armband von Gold mit einem
großen Brillantschlosse und einem Smaragd in der Mitte
Ein großer Saphir mit zwei Solitärs war das Mittelstück
eines aus massiv goldener Kette bestehenden Armbandes
welches Großfürst Sergius im Auftrage seines Bruders
des Kaisers Alexander 11t überreichte Die Gabe welche
der Herzog Aosta von seinem königlichen Bruder von
Italien überbrachte war ein schmales Armband mit fünf
zehn a Mr gefaßten Brillanten in aufsteigender Größe
Bon Gold war das breite Bracelet das Geschenk der
kronprinzlichen Herrschaften an die Schwiegertochter Ein
blauemaillirter herzförmiger Schild trägt die Namenszüge
des Kronprinzen und der Kronprinzessin überragt von
zwei weiblichen allegorischen Gestalten die eine goldene
Krone tragen Auf dem Reifen befinden sich ö our die
Wappen der Provinzen Preußens Der Großherzog zu
Sachsen schenkte eine Shawl Agrasse von Brillanten Prinz
Albrecht eine Brosche aus emaillirtem Golde mit Perlen
Brillanten und Rubinen einen Fächer darstellend Ein
Schmuckstück in Form eines goldenen mit Perlen besetzten
Hufeisens und mit den in Brillanten ausgeführten Worten
Uooä luck, halte die Prinzessin Christian zu Schleswig

Holstein ihrer Nichte verehrt Der Täufling hat nur ein
Pathengeschenk bekommen Dieses besteht in einer großen
in massivem Silber getriebenen Schale von sogenanntem
I ovir A wie sie bei großen Gastmahlen in England

auf der Tafel paradirt und vom I oirst master umher
gereicht wird An der Vorderseite befindet sich die Wid
mungsschrift 1o rsäcrici William Victor ugustus
Lrnest ot krussia K5 llig gKöctiong ts Areat ranä
motksr Victoria st k rnxorg,trix 11 luns 1882

Eine Denkmünze auf die Geburt des jungen
Prinzen Friedrich Wilhelm ist von der Loosschen Berliner
Medaillenmünze in der Ausführung begriffen Die Haupt
feile derselben zeigt die Bildnisse der Kaiserlichen Urgroß
eltern Großeltern und Eltern Aus der Kehrseite ist ein
herabschwebender Engel den kleinen Prinzen im Arm hal
tend dargestellt mit den Angaben der Tausnamen und des
Geburtstages als Umschrift

Die jüngste russische Großfürstin Die
neugeborene Großfürstin welche wie gemeldet den Namen
Olga erhalten hat ist das sünste Kind des russischen Kaiser
paares welches sich am 9 November 1866 vermählt halte
Aus dieser Ehe wurde am 18 Mai 1868 der gegenwärtige
Großsürst Thronjolger Nikolaus geboren der also vor Kur
zem sein 14 Lebensjahr zurückgelegt hat es folgte dann
Großfürst Georg geb 9 Mai 1871 Großfürstin Xenia
geb 6 April 1875 und Großfürst Michael geb 5 De

zember 1878 denen sich die kleine Großfürstin Olga an
schloß Der Pater Kaiser Alexander III wurde am 10
März 1845 geboren und steht also erst im 38 die Mut
ter Kaiserin Maria Feodorowna geboren am 26 November
1847 im 35 Lebensjahre Die Kaiserin ist bekanntlich
eine geborene Prinzessin von Dänemark und führte vor
ihrem Uebertrilte zur russischen Kirche den Namen Dogmar
Sie war in ihrer Jugend von hoher Schönheit ursprünglich
mit dem älteren Bruder ihres Gemahls dem Großfürsten
Nikolaus verlobt nach dessen Tode erst das Thronsolgerecht
und die Anwartschaft auf die Hand der für den russischen
Thronfolger bestimmten dänischen Prinzessin auf den gegen

wärtigen Kaiser Alexander überging Bon ihren beiden
Schwestern ist die ältere Prinzessin Alexandra bekanntlich
mit dem Prinzen von Wales die jüngere Prinzessin
Thyra mit dem Herzog von Eumberland vermählt

Dresden 19 Juni Die Dresdner Nachrichten
melden Se königl Hoheit Prinz Friedrich August
kam am Freitag in große Lebensgefahr Der Prinz
hatte in Begleitung eines Pionnierfeldwebels und subalter
nen Hosbeamcen auf der Elbe bei Pillnitz eine Kahnfahrt
unternommen Bei dem herrschenden Sturme schlug das
kleine Segelbot um so daß alle drei Insassen in die Elbe
stürzten und durch Schwimmen sich zu retten suchten Das
Landen war eben in Folge des Sturmes nicht so leicht
und nur dem glücklichen Umstände zu danken daß in der
Nähe befindliche Pionniere mit Kähnen herbeieilten so daß
die Schwimmer aufs Trockene gelangten Im Rettungs
eifer sprang ein hilfsbereiter Pionnier Unteroffizier von der
Fähre anstatt ins bereitgehaltene Boot gleich in die Elbe
auch er gelangte unbeschädigt ans Land

Die Ueberlebenden derJeannette Expedition
Lieutenant Danenhauer Naturforscher 1 r Newcomb der
irrsinnig gewordene Hochbootsmann Jac Cvle und der
Chinese Tong Sing sind am 28 v M endlich wieder in
ihrer amerikanischen Heimath angelangt und es war vor
auszusehen daß sie daselbst wie Helden gefeiert würden
Der Vorstand der New Aorker Geographischen Gesellschaft
hatte im Verein mit dem New Uorker Herald die ehren
volle Pflicht übernommen die zurückkehrenden Nordpolsahrer
schon am Eingang des New Iorker Hafens zu begrüßen und
sie begaben sich auf einem eigens zu dem Zweck vom Herald
gemietheten Dampfer hinaus in die Bah um die bereits

signalisirte Ankunft der Celtic von der White Star Linie
zu erwarten während die nächsten Anverwandten und
Freunde der arctischen Forscher auf einem ihnen von der
Bundesregierung zur Verfügung gestellten Schlepper sich
weit draußen bei Sandy Hook aus die Lauer legten Die in
buntem Flaggenschmuck prangende Celtic kam bald in
Sicht die beiden Boote legten sich auf die Längsseite des
stolzen Ozeandampfers die Schiffsbrücke wurde herabgelassen
und in wenigen Minuten lag Danenhauer der glücklich
heimgekehne Sohn in den Armen seiner schluchzenden
Mutter Aber die mit dem gespitzten Bleistift im Hinter
halt lauernden Reporter die wie hungrige Wölfe der sibiri
schen Steppen ihr auserkornes Opser umkreisten brannten
schon vor Ungeduld sich aus ihr Opfer zu stürzen und
kaum ließen sie der liebenden Mutter Zeit sich an der Brust
ihres heldenmüthigen Sohnes auszuweinen Kaum sah sich
Danenhauer einen Augenblick allein da stürzten sie wie
Furien aus ihrem Hinterhalte hervor und um den armen
Lieutenant war s geschehen Sie ließen ihn nicht eher
los als bis sie ihn vollständig ausgesogen hatten aber
das was sie zu Papier brachten war herzlich wenig und
dürste den Reiseberichten die Lieutenant Danenhauer
dem Herald Korrespondenten in Jrkutsk gegeben kaum
etwas Neues hinzufügen Die in einem Theile der amerika
nischen Presse laut gewordenen Angriffe aus die Handlungs
weise De Longs und Ingenieur Melvilles wies Danen
hauer energisch zurück und spendete den Anordnungen Beider
unbedingtes Lob Die Theorie einer offenen Polarsee hält
er sür unbegründet wollte sich aber über seine eigenen An
sichten darüber jetzt noch nicht auslassen Befragt ob er
im Lichte der bis jetzt gewonnenen Resultate eine Erreichung
des Pols für möglich halte erwiderte er Ich denke daß
man durch wiederholte Anstrengungen dem Ziele näher
rücken könnte Meine auf dem Rückzug gewonnenen Erfah
rungen ließen mich zur Ansicht gelangen daß durch Schlit
tenpartieen die bis jetzt erreichte höchste Breite Markhams
ungefähr 400 Seemeilen vom Pol überschritten werden

könnte Ich habe wie gesagt einen eigenen Plan den ich
erst aber noch näher ausarbeiten will, Als der Dampfer
seinen Dock am Fuße der 10 Straße in New Aork
erreichte wurden die arktischen Pionniere von der dort
harrenden Menge mit enthusiastischen Hochrufen empfangen
und im Triumphzuge nach dem Fifth Avenue Hotel ge
leitet Die von der New Iorker Geographischen Gesell
schaft für eine der nächsten Tage geplante akademische
Feier mußte indeß bis zum Herbst verschoben werden da
der Gesundheitszustand Lieutenant Danenhauers der be
kanntlich an einem Augenübel das er sich auf der Reise
zugezogen leidet augenblicklich ein sehr prekärer ist

Ein neuer Orden Aus Peking wird mitge
theilt daß der Beherrscher des himmlischen Reiches Kaiser
Quang su einen neuen Orden Schuan Long Pan Tsching
Stern des doppelten Drachen gestiftet hat Der Orden

heißt deshalb ein doppelter weil er aus zwei verschiedenen
Klassen und zwar eine Knöpfe Pfauenfedern und Seidcn
röcke nur für die Chinesen und die andere gelbes Band
mit Jnwelenstern nur für Europäer bestehen wird Die
Grade dieses Ordens sind Großkreuz Großoffizier Kom
mandeur Offizier und Ritter Jeder der drei ersten Grade
zersällt wieder in drei Klassen so daß es im Ganzen els
Grade geben wird Die erste Klasse des Großkreuzes er
halten nur die Souveraine die zweite die Prinzen aus kö
niglichem Geblüt und die drille die Botschafter Für einige
europäische Souveraine und deren Anverwandte werden schon
in den nächsten Tagen die betreffenden Großkreuze von
Pecking abgehen Auch einige im chinesischen Zolldienste ste
hende Oesterreicher sollen nächstens den Doppelten Drachen
erhalten

Das Zimmer Garibaldis Das Bett steht
vor dem Fenster welches nach der Insel Korsika sieht so
gar dieselbe Wäsche aus welcher Garibaldi gestorben ist
bleibt unverändert Auf dem Kopfkissen liegen die Kränze
der Familie in der Mitte jener der Tausend von Mar
sala Auf dem Bette liegt das Plaid mit welchem sich
der General immer im Wagen zudeckte mit der Bettdecke
hatte man die Leiche eingehüllt Die goldene Brille ist in
den Besitz der Tochter des Generals Teresita gekommen
Auf dem Bett liegen noch viele andere Kränze einer von
der Familie Sgarallino andere von den verschiedenen Ge
sellschaften c Auch die Frauen der Insel Maddalena
schenkten ein prachivolles Gewinde aus Muscheln Ueber
dem Kranz der Mille steht die Fahne von Nizza welche
vom Bürgermeister Ferrau überbracht wurde Auf der
Fahne liest man Mcsg civitas auf dem Kranz Die
Staot Nizza seinem berühmten Sohne Giuseppe Garibaldi
Der Kranz aus Palermo liegt auf dem Tische und um
kränzt das Album der Mille Am Kleiderstock hängt der
Stock des Tambourmajors der italienischen Legion von
Montevideo in einer Ecke sieht man auch eine Lanze dessel
ben Korps Im Zimmn des Generals befinden sich
außerdem noch zwei verrostete Degen ein Spieldegen seines
Sohnes Manlio und die Krücken Aus den Möbeln herum
liegen noch verschiedene an sich werthlose Gegenstände eine
Tasse eine Zuckerdose ein Tintenfaß eine Klingel Bücher
und ein Fächer aus Pfauenfedern Die Waschschale steht
auf einem Stuhl Kamm und Bürste liegen aus dem Ka
min Unter den Büchern steht man einen Dante mit den
Zeichnungen von Gustav Dors Verschiedene Bilder
hängen an den Wänden unter ihnen das Bild der Mutter
des Generals sowie noch verschiedene andere Familienbilder
Alles wird so aufbewahrt werden wie man es gefunden
hat das heißt in derselben Unordnung welche dem General
eigen war

Adele Spitzeder Die Gründerin der einst
maligen Dachauer Bank die Privatere Adele Spitzeder
scheint in den letzten Jahren das Geschäft wieder aufge
nommen zu haben es fanden sich kaum sollte man es
glauben in der That auch Leute die der Dame wieder
Gelder anvertrauten So erhoben jetzt Milchhändlers Ehe
leute von Haidhausen Vorstadt München Klage auf Be

zahlung von 3900 nebst 5 pCt Zinsen welche sie in
den Jahren 1879 1880 und 1881 in verschiedenen Be
trägen der Spitzeder geliehen haben Da die Beklagte un
bekannten Aufenthaltes ist so erläßt das königl Landge
richt München I die entsprechende öffentliche Bekannt
machung nach welcher die Verhandlung über diese Klage in
der öffentlichen Sitzung der II Civilkammer auf den
7 November d I anberaumt ist

Zwingli Denkmal Das Preisgericht für ein
in Zürich zu errichtendes Zwingli Denkmal hat am 12 d
unter den 41 eingelaufenen Konkurrenzentwürfen den zwei
Arbeiten Nr 10 Motto Herr sollen wir mit dem
Schwerte dreinschlagen und Nr 23 Motto Veritas
den dafür laut Programm ausgesetzten Preis von 3000 Fr
zu gleichen Theilen zugesprochen und überdies dem Ent
wurf Nr 14 Dem großen Reformator in Kirche und
Staat eine Ehrenerwähnung zuerkannt Die Jury be
dauerte nach dem Programm nicht über drei Preise ver
fügen zu können Die Eröffnung des Couverts enthüllte
die Namen der Autoren Heinrich Natter Bildhauer in
Wien Ferdinand von Miller Junior Bildhauer und Erz
gießer L Rohmeis Architekt in München Ferdinand
Schlöth Bildhauer in Thal St Gallen

Nachtrag
Berlin 19 Juni An Se Majestät den Kaiser

ist von dem Central Comits des Mitteldeutschen Bundes
schießens folgendes Telegramm abgesandt worden Ew Kaiser
liche Majestät die allerunterthänigste und gehorsamste Mit
theilung daß der von Ew Majestät gnädigst gestiftete Ehren
preis von dem königlichen Hofbüchsenmacher Herrn Wilhelm

Förster Berlin auf Scheibe Kaiser Wilhelm freihändig
erworben wurde In nie ersterbender Dankbarkeit und Unter
thänigkeit Ew Majestät gehorsamstes Central Comits des
VII Mitteldeutschen und VII Brandenburgischen Provinzial
Bundesschießens

Nach Privatberichten hätte die Begrüßung des Prinzen
Karl in Kassel den Kaiser sehr ergriffen während derselbe
im Uebrigen wohlbehalten in Ems angekommen ist Wie
man hört wird der Kaiser das Reiseprogramm der früheren
Jahre auch in diesem Jahre genau innehalten also von Emö
direkt nach Gastein reisen von da sich auf die Insel Mainau
begeben und dann nach kurzem Aufenthalt auf Schloß Babels
berg zur Beiwohnung der Herbstmanöver nach Schlesien
gehen Von dort gedenkt sich der Kaiser nach Baden Baden
zu begeben wo wie in früheren Jahren am 30 September
der Geburtstag der Kaiserin gefeiert werden soll

Das königliche Staatsministerium hat entschieden
daß bei der Veranlagung zur Kirchensteuer die staatliche
Grund und Gebäudesteuer nicht als Maßstab anzunehmen

sein soll
Die Natz glaubt annehmen zu müssen daß mit

der Demission des Finanzministers das Revirement in den
oberstenStellen des Reichsdienstes und des Staats
ministeriums noch nicht zu Ende ist Es handelt sich
schon jetzt darum gegenüber der erwarteten oppositionellen
Mehrheit des preußischen Abgeordnetenhauses eine fest
geschlossene Front herzustellen in welchem Sinne darüber
geben die letzten Reden des Reichskanzlers Auskunft

Der ultramontane Westfälische Merkur ist
auch der Ansicht daß die an den jungen Prinzen Wilhelm
vollzogene Taufe nach katholischer Lehre nicht gültig gespendet sei

Anscheinend bezieht sich diese Bemängelung daraus daß nach
dem abgedruckten Bericht der Geistliche die Stirn des Kindes
nur mit seinen benetzten Händen berührt und dieselbe nicht
wie die katholische Lehre es erfordern soll mit Wasser be
sprengt hat Nach dem Urtheil der katholischen Kirche über
diesen Taufakt zu fragen hat Niemand ein Interesse

Berlin 20 Juni Orig Telegr Die bisherige
Untersuchung gegen den Odersteuermann der Kriegsmarine
Meiling wegen Landesoerraths ergab daß die Größe des
Verrathes nach keiner Richtung die Bedeutung hat welche
die Zeitungen ihm beilegen

Wien 19 Juni Telegr Die türkische Mission
bestehend aus dem Adjutanten des Sultans Drigalsky
Pascha und dem Sekretär des Sultans Kiazim Beh welche
Sr Majestät dem Kaiser Wilhelm fünf Araber Hengste als
Geschenk des Sultans überbringt ist heute Nachmittag hier
eingetroffen

Wie 19 Juni Das angeblich ermordete Tiszaeß
larer Mädchen Esther S 0 lhm 0 ssh ist thatsächlich aus
gesunden Der Leichnam wurde zwischen Tök und Dada
aus dem Theißfluß gefischt Da der Körper keinerlei Ver
letzung zeigt wird ein Unglück oder Selbstmord angenom
men Die Mutter des Mädchens rekognoSzirte heute den
Leichnam

Petersburg 19 Juni Telegr Nach dem heu
tigen Bulletin ist das Befinden der Kaiserin fortdauernd
ein gutts

London 19 Juni Telegr Unterhaus Unter
staatssekretär Dilke erklärte die deutsche Regierung habe
den Vorschlag betreffs der Konferenz gestern Oesterreich
Ungarn heute angenommen Rußland habe demselben vor
einiger Zeit zugestimmt Italien habe bereits früher er
klärt es werde dem Beispiele der anderen Mächte folgen
Somit sei jetzt die Konferenz von allen Mächten ange
nommen

London 19 Juni Telegr Dem Lordmayor
ist ein Telegramm des englischen Konsulats Arztes in
Alexandrien zugegangen worin mitgetheilt wird daß Tau
sende von christlichen Familien unter Zurücklassung ihrer
gesammten Habe aus Egypten flüchteten und worin dem
Lordmayor die Organisirung eines Hilfsfonds zur Unter
stützung der Nothleidenden aller Nationen vorgeschlagen wird

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth iu Halle

Mclim 4 Ukr krods
für Liwr u Orcd Vorm 10 Ukrin äsr SRsrlitlcir Xur
Nitxlieäsr tmbsu Autritt



Bekanntmachung
In Gemäßheit des 19 des unterm 2 April 1878 vom Ministerium des Innern

erlassenen Regulativs für die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse bringen wir hiermit zur
öffentlichen Kenntniß daß bei dem unterzeichneten Stadt Ausschusse in der Zeit vom
21 Juli bis 1 September er Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur schleunige Sachen zur Ver
handlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß
Halle a/S den 15 Juni 1882 Der Stadt Ausschuß für Halle a/S

Staude

Bekanntmachung
Nach den HZ 1 2 und 6 der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 sind die Haus

und Grundstücksbesitzer in denjenigen Straßen und Straßentheilen des Gebietes der Stadt
Halle welche mit öffentlichen Kanälen versehen sind bei Vermeidung der executivifchen
Ausführung verpflichtet nach diesen Kanälen von ihren bebauten Grundstücken aus Zweig
kanäle zur unterirdischen Ableitung der Niederschlags Wirthschafts Keller und aus dem
Gewerbebetriebe herrührenden resp durch solchen bedingten Wasser soweit die Ableitung
technisch möglich und polizeilich zulässig ist anzulegen sobald die betreffenden Straßen resp
Straßentheile durch öffentliche im Einverständnisse mit dem Magistrat zu erlassende Bekannt
machung der Polizei Verwaltung zur Herstellung der Zweigkanäle aufgerufen worden und ist
zu diesem Zwecke zunächst binnen der in dieser Bekanntmachung bestimmten Frist bei der
Polizei Verwaltung ein auf Ertheilung der betreffenden Bauerlaubniß gerichteter Antrag zu
stellen welchem zur Erlangung der Gültigkeit außer den erforderlichen Zeichnungen der Nach

weis beigefügt werden muß daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat rücksichtlich der
ortsstatutarischen Anschlußgebühren geeinigt haben

Auf Grund dieser Bestimmungen werden nachdem das dazu erforderliche Einver
ständniß ves Magistrats erlangt ist hiermit die Besitzer der an nachstehenden Straßen und
Straßentheilen des Marktplatzes

der Kleinschmieden
an der Moritzkirche
der Poststratze
der großen Wallstrasze und
der Leipzigerstratze vom Thurme aufwärts

belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert

bis spätestens den 1 October er
einen den obigen Vorschriften entsprechenden Antrag auf Ertheilung der Bauerlaubniß zur
Herstellung der erforderlichen Zweigkanäle von ihren Grundstücken nach dem öffentlichen
Straßen Kanal bei der Polizei Verwaltung zu stellen indem gleichzeitig vorbehalten wird
nach Feststellung der für das nächste Etatsjahr in Aussicht zu nehmenden Straßen Neu und
UmPflasterungen noch weitere Straßen zum Kanal Anschluß für dieses Jahr aufzurufen

Halle a/S den 19 Juni 1882 Die Polizei Verwaltung

GuviniVSi
Die zur Erweiterung der Koch und Waschküchenzebäude auf der Provinzial Jrren

anstalt Alt Scherbitz erforderlichen
1 Erd und Maurerarbeiten inkl Kalklieferung ver

anschlagt zu 5727,622 Zimmer Staker Tischler und Glaserarbeiteu

veranschlagt zu 6487,413 Die Schlosserarbeiten zu 811,004 Die Anstreicherarbeiten zu 757,73
sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Dienstag den 27 Inni IM Vorm 19 W
im Büreau der Unterzeichneten gr Steinstrasze 41 2 Treppen anberaumt woselbst
auch Anschlag Zeichnungen nebst Bedingungen einzusehen und bezügliche Offerten ein
zureichen sind

Halle a/S den 16 Juni 1882 Die Laudes Bauiuspectiou Halle

Mksmissionsfest
auf der Rabeninsel Mittwoch 28 Juni von Nachm 3 Uhr an wozu herzlichst einladet

I ic Reinhard Pastor
i A des MissionS Vereins Halle und Umgegend

HilakedIMiMerei KiebiekenMiil
Mittwoch den 21 d Mts von Nachmittags 4 Uhr ab

V

gegeben von der ganzen Capelle des 3 Bat Magdeb Fiis Regt Nr 36
unter Leitung des Stabshornisten kb HVvi

I sipiiKer Vvnvert Länder

Herren lirÄKvrHeute Dienstag den 29 Mittwoch den 21 nnd Donnerstag letztes Concert
im Garten Etablissement Programm neu u reichhaltig

Anfang Abends 8 Uhr Entr6e an der Kasse 5 Person 5V H
Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 bei den Herren k

am Markt und Leipzigerstraßen und Poststraßen Ecke zu haben

Lehrer Gesuch
An eine höhere Privatlehranstalt in Dres

den wird ein Lehrer mit kkeultss für Deutsch
und Lateinisch gesucht Näheres dmch
Herrn F Grüner Halle Mühlweg 11

Ein tüchtiger Gürtler der auch an der
Drehbank Bescheid weiß findet dauernde Be

schäftigung Ferd Haatzeugier
gr Klausstr 26

2 tüchtige Schlossergesellen auf Schloß
bau finden dauernde Beschäftigung bei

F Lindenhahn Königstr 8
Ein Tapezierergehülfe tüchtiger Stuben

arbeiter wird gesucht
Gerbergasse 6 II

Einen Lehrling sucht
ZS FeileuhauermeifterBerggasse 1

Tüchtige

HisensoliloLLei
sowie

INet IIsckIoLsei
welche auf Armaturen eingearbeitet sind suchen

Dicker H Werneb nrg

Ein Kellnerbursche wird zum 1 Juli ge
sucht Restaurant Terra sse

Ein kräftiger Arbeiter findet Beschäftigung
Wörmlitz er s tr 3

Einen ordentlichen Arbeiter sucht
Dampf Woll Wäscher ei

Ein ordentliches Mädchen welches auch
waschen kann sucht zum sofortigen Antritt

Frau Liebing alter Markt 16 II
Ein ordentl Dienstmädchen gesucht

Moritzzwinger 2 in der Restauration

Ein jüngeres Mädchen mit besten Zeugnissen
findet per 1 Juli Stellung für Hausarbeit

gr Ulrichstr 11 II
Ein fleißiges ehrliches Mädchen wird zum

1 Juli gesucht Blücherstr 9
Ein Mädchen von 14 Jahren zur Auf

wartung gesucht Martinsgasse 7
Hausmädchen sucht Frau
Ein Kindermädchen von auswärts aber

nur mit guten Zeugnissen gesucht von
Frau Prof Tschackert Wilhelms 33
Ein ordentl Dienstmädchen wird gesucht

Leipzigcrstraße 22 I

Köchinnen Smben Haus und Kinder
mädchen Mädchen für Küche und Haus
arbeit erhalten sof u spät Stellen durch

Pauline Fleckiuger kl Schlamm 3
Gesucht eine gebilv Kinderfrau bei höh

Gehalt mehrere Stubenmädchen u Mäd
chen für Küche und Haus durch

Fr Binnewettz gr Märker str 18
Mädchen für Küche u Hans Stu

ben n Hausmädchen finden sof und
1 Juli Stelle

Trödel 9
Ein ordentliches reinliches Mädchen sucht

einen leichten Dienst Zu erfragen
alter Markt 20 1 Treppe

Brüderstratze 6 1 Treppe hoch
ist eine geräumige angenehm eingerichtete
Wohnung bestehend aus 5 Stuben dazu ge
hörigen Kammern Küche c zu vermiethen n
1 October cr zu beziehen

Besichtigung der Wohnung von Vorm 10
bis Nachm 5 Uhr Näheres

kl Klausstratze 15
Südstratze 4

ist noch sofort eine Wohnung zum jährlichen
Miethspreis von 80 zu vermiethen und
zum 1 Juli zu beziehen

Näheres be i Herrn A Fritz daselbst

Im Hause der Jdlttla Königstraße
Nr 36 ist zum 1 Juli oder 1 October sür
ruhige Miether eine Wohnung von drei Stu
ben und mehreren Kammern beziehbar welche
ichon jetzt leer steht Näheres bei dem

Kastellan der Jdnna
1 Etage 2 St 4 K K Entrse Garten

sofort oder sp zu bez Henriettenstr 21 I

Weidenplan 6b
2 Stuben Kammer Küche od Stube Kam
mer Küche an ruhig e Leute zu vermiethen

Eine Wohnung
2 Stuben Kammer Küche nebst allem Zube
hör ist sofort zu vermiethen

Krausenstraße 1 I links
Eine freundliche schön eingerichtete Par

terre Wohnung bestehend aus 3 Stuben
2 Kammern Küche nebst allem Zubehör mit
Gartenbenutzung zu vermiethen und 1 Juli
oder auch später zu beziehen

Laurentiusstratze 12
Wohnung zu 33 A zum 1 Juli beziehbar

Böckstraße 13 p

Stube Kammer Küche z 1 Juli zu ver
miethen Graseweg 12

Pension
Einige Pensionärinnen finden freundliche

Aufnahme und gute Pflege bei
Clara Herrmann He nriett enstr 27 1

G Pension f 1 Dame Parkstr 10 III r
Möbl Wohnung vornh sofort billig zu

vermiethen kl Ulrichstraße 35
Möbl Stube sür 10 zu vermiethen

Leipzigerstraße 62 part
Möbl Wohnung Blücherstraße 6 III
Anst Schlafstelle Landwehrslr 12 Bäcker
Anst Herr f Schlafstelle Fleischergasse 29
Anst Schlafstelle Str ohhosspitze 23 p
Anst Schlafstelle g r Wallstraße 24a II

Kl Stube als Schläfst kl Brauhausg 6 p

Zur Errichtung eines Produkten Engros
Geschäfts werden Contor nnd Lagerraum
für möglichst sofort gesucht

Offerten unter M 26 in der Exped d
Bl erbeten

Eine Stube mit oder ohne Möbel sofort
gesucht Näheres in der Exped d Bl

Bekanntmachung
In Schladebach Kötschau und Um

gegend könnte ein gediegener

MW Barbterherr MW
volle Beschäsligung finden

Weitere Auskunft wird ertheilt im Gute
Nr 85 und 86 in Schla d ebach

Hraueuiierein f Waisenpflege
Am nächsten Donnerstag den 22 Juni

Nachmittag 5 Uhr findet die jährliche Aus
rheilung von Hemden und Strümpfen an
unsere Pfleglinge im Saale der Volksschule
statt Die geehrten Vereinsdamen wie andere
Gönner unseles Vereins werden dazu hierdurch
freundlich und ergebenst eingeladen vom

d Z Vorsteher Domprediger Albertz
Für den Verein zur Beförderung des

Missions Jnteresses wird am Donners
tag den 22 d Mts Herr Pastor 1 i Z
Reinhard im Lokal der Herberge zur
Heimath Mauergasse 6 einen Vortrag
über die Mission unter den Zigeunern
halten Die Mitglieder des Vereins und
alle Freunde der Mission werden dazu herz
lich eingeladen Der Vorstand

Die geehrten Mitglieder des hiesigen
Gnstav Ädolfs Vereins werden zu der am
Freitag den 23 Juni cr Abends 6 Uhr
stattfindenden Generalversammlung hierdurch
ergebenst in das Hörel zum goldenen Ring
eingeladen Der Vorstand

Saran
Ein kleines rundes Medaillon abhanden

gekommen gez 0 Gegen Belohnung
abzugeben neue Prome nade 4

Eine Schiebekarre abhanden gekommen
gegen Belohnung abzugeben

Hotel Stadt Berlin
Goldenes Armband verloren abzugeben

Wörmlitzerstr 32 I l
Ein weitverzweigtes

beabsichtigt Racheakte gegen mich auszuführen

Ich biete einem Jeden der mir die Theil
nehmer dieses Complottes so anzeigt daß
ich deren Bestrafung beantragen kann eine
hohe Belohnung

FF
gr Steinstr 3

mit Wohnung
au guter Geschäftslage fiir ein

seines NnmengeMst
passend wird per 1 October

zu miethen gesucht
Offerte mtter K s

w der Exped Bl erbeten
Ein Beamter sucht zum 1 Juli auf der

Königstraße oder in deren Nähe ein im Hoch
parterre oder in der 1 Etage gelegenes gut
möbl geräumiges Zimmer nebst Kabinet

Offerten mit Preisangabe unter E 6 in
der Exped d Bl erbeten

Familien Nachrichten
Gebnrts Anzeige

Heute wurden durch die glückliche Geburt
eines Sohnes hoch erfreut

C Lasiert und Frau
Bernhardine geb Kühne

Magdeburg den 19 Ju ni 1882
Todes Anzeiget

Gestern Abend 6 Uhr endete nach schwerem
Todeskampse mein theurer Mann unser guter
Vater der Maler Gustav Biesecker im noch
nicht vollendeten 48 Lebensjahre

Um stille Theilnahme bitten
Halle den 20 Juni 1882

Die trauernden Hinterbliebeueu
Die Beerdigung findet Donnerstag den

22 d Mts Nachmittag 3 Uhr vom Trauer
hause aus statt

Gestern Abenv 5 Uhr entschlief sanft
nach langen schweren Leiden mein theurer
Mann unser guter Vater Schwieger und
Großvater der Telegraphenbote a D

Um stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag Nach
mittag 3 /z Uhr vom Trauerhause Blücher
straße 9 aus statt

Tanlsakuug
Für die vielen Beweise theilnehmender

Freunoschaft und Liebe welche uns von Nah
und Fern beim Tode unserer lieben Mutter
und Schwester erwiesen und besonders durch
den reichen herrlichen Blumenschmuck des
Sarges bethätigt wurden sowohl als sür die
herzlichen und trostreichen Worte des Herrn
Pastor Pfaffe am Grabe der theuern Ent
schlafenen sprechen wir hiermit Allen unsern
innigsten Dank aus

Halle a S den 19 Juni 1882
Clara Trautschold geb Engelke

Heinrich Eugelke
Ottilie Engelke geb Otto

als Kinder
Auguste Rasch geb Flautz

als Pflegeschwester

Für dm Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhaus iu Halle a d S
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